
zusammen. wachsen. 

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN 
DER DIAKONIE HASENBERGL



„Bei uns ist die ganze Welt zuhause“ 



Die Kindertageseinrichtungen der Diakonie 
Hasenbergl genießen einen ausgezeichneten 
Ruf in München. Bestmögliche Qualität für 
unsere Kinderkrippen, Kindergärten und 
Häuser für Kinder zu entwickeln ist unser Ziel. 
Dafür sind verschiedene wissenschaftliche 
Studien unsere Grundlage für die einrichtungs­
spezifischen Konzeptionen.

Kinder sind von Natur aus neugierig und 
wissbegierig. Dies sind die besten Voraus­
setzungen, um sich mit vielen Dingen ausein­
anderzusetzen, seine Lebenswelt zu erfahren 
und somit auch zu lernen. Lernen bedeutet 
für uns nicht nur Wissensvermittlung, Lernen 
bedeutet, die Welt zu begreifen und mit allen 
Sinnen zu erfahren. Erfahrene, einfühlsame 
und verständnisvolle Pädagoginnen und Päd­
agogen begleiten die Kinder dabei und unter­
stützen sie auf ihrem individuellen Weg.

Dabei ist es uns ein großes Anliegen, die 
Kinder in ihren sie betreffenden Themen mit 
einzubeziehen. Wir legen besonderen Wert 
auf Partizipation und Interaktionsqualität 
der Kinder untereinander und zwischen 
den Pädagoginnen und Pädagogen und den 
Kindern.
Auch der Kinderschutz und die damit ver­
bundenen Kinderrechte liegen uns ganz be­
sonders am Herzen.

UNSERE ARBEIT



Wir sind
•	�� ein Teilbereich eines aus dem Stadtteil  

gewachsenen Trägers, der Diakonie  
Hasenbergl

•	� ein Träger, dem die Individualität seiner 
Mitarbeitenden wichtig ist

•	�� ein Mitarbeitendenkreis, in dem wir mit 
gegenseitiger Achtung, Respekt, Wert­
schätzung und Ehrlichkeit einrichtungs­
übergreifend zusammen arbeiten

•	� die Sozialexpertinnen und Sozialexperten

Wir bieten für Familien
•	�� professionelle pädagogische Arbeit
•	�� familienergänzende Betreuung
•	�� Kooperation mit Fachdiensten
•	�� Vernetzung mit anderen Einrichtungen 

der Diakonie Hasenbergl

Wir stehen für
fachliche Qualität, vorrausschauendes Denken 
und Handeln, Innovation, sozialpolitisches 
Engagement und die Orientierung an den Be­
darfen der Kinder und Familien.

Wir wollen …
•	�� Kompetenzen entwickeln
•	�� Autonomie fördern
•	�� Wahrnehmung und Lernen mit allen  

Sinnen ermöglichen
•	�� Sicherheit und Geborgenheit bieten
•	�� Gesundheitsbewusstsein wecken und  

fördern
•	�� Persönlichkeitsentwicklung unterstützen
•	�� Partizipation ermöglichen/erreichen
•	�� partnerschaftlich und vertrauensvoll  

miteinander umgehen
•	�� Respekt, Wertschätzung und Werte  

vermitteln
•	�� Rechte wahren

Wir sind für alle Menschen da, unabhängig 
von Person, Herkunft und Religion. Im  
Mittelpunkt unseres Handelns steht der 
einzelne Mensch mit seiner Geschichte 
und seinem Umfeld, seinen Stärken, Res-
sourcen und Bedürfnissen.

Mitarbeitende  
aus dem Bereich  
Kindertages- 
einrichtungen

In unseren Einrichtungen begegnen wir  
den Kindern mit respektvoller Wertschät-
zung und Bestätigung ihrer Person.



zusammen. wachsen. 

KINDERTAGESEINRICHTUNGEN

KINDERKRIPPEN

KINDERKRIPPE FRAUENMANTELANGER
Frauenmantelanger 11, 80937 München
Tel. 089 371 568-71, Fax 089 371 581-76
kinderkrippe@diakonie-hasenbergl.de

KINDERKRIPPE GRUITHUISENSTRASSE
Gruithuisenstraße 22, 80997 München
Tel. 089 189 096 2-10, Fax 089 189 096 2-20
kikri-gruithuisen@diakonie-hasenbergl.de

KINDERKRIPPE HIMMELSCHLÜSSELSTRASSE
Himmelschlüsselstraße 1, 80995 München
Tel. 089 147 270 59-10, Fax 089 147 270 59-19 
kikri-himmel@diakonie-hasenbergl.de

KINDERKRIPPE KARLSTEINSTRASSE
Karlsteinstraße 8, 80937 München
Tel. 089 552 918-48, Fax 089 552 918-49
kikri-karl@diakonie-hasenbergl.de

KINDERKRIPPE VON-REUTER-STRASSE
Von-Reuter-Straße 3a, 80997 München
Tel. 089 552 732 910 
kikri-vrs@diakonie-hasenbergl.de

KINDERGARTEN

KINDERGARTEN GRASLILIENANGER
Graslilienanger 4, 80937 München
Tel. 089 371 564 9-0, Fax 089 371 564 9-33
kita-gras@diakonie-hasenbergl.de

HÄUSER FÜR KINDER

HAUS FÜR KINDER FELSENNELKENANGER
Felsennelkenanger 20, 80937 München
Tel. 089 143 476 2-80, Fax 089 143 476 2-89
kita-fels@diakonie-hasenbergl.de 

HAUS FÜR KINDER MAX-BILL-STRASSE
Max-Bill-Straße 65, 80807 München
Tel. 089 452 213-310, Fax 089 452 235-509
maxbill@diakonie-hasenbergl.de

HAUS FÜR KINDER MAX-MÜLLNER-STRASSE
Max-Müllner-Str. 14, 80933 München
Tel. 089 411 120 5-11, Fax 089 411 120 5-18
maxmuellner@diakonie-hasenbergl.de

HAUS FÜR KINDER OTL-AICHER-STRASSE
Otl-Aicher-Straße 42, 80807 München
Tel. 089 452 378 8-0, Fax 089 452 378 8-20
koop@diakonie-hasenbergl.de



KINDERKRIPPEN

In unseren fünf Kinderkrippen spielen, lernen, 
essen und schlafen Kinder im Alter von 9 Wo­
chen bis zum Übertritt in den Kindergarten. 

Schwerpunkt unserer Krippenpädagogik ist 
das Alltagslernen. Die Kinder erfahren im 
täglichen Tun und durch die Begleitung von 
feinfühligen Pädagoginnen und Pädagogen, 
wie ihre kleine Welt funktioniert. Die kindliche 
Neugierde und der Entdeckerdrang sind da­
bei wichtige Voraussetzungen, damit Kinder 
Basis-Kompetenzen entwickeln und somit 
auch gut lernen können. Dabei ist es uns 
wichtig, den Fokus auf die Interaktionsqualität 
zwischen Erzieherinnen und Erziehern und 
Kindern bzw. den Kindern untereinander 
zu legen. Zum Lernen brauchen sie andere 
Menschen, die ihnen Anregungen geben und 
sich mit ihnen austauschen (Ko-Konstruktion) 
und die Kinder an allen sie betreffenden 
Themen beteiligen (Partizipation). Nur so ge­
lingt es den kleinen Persönlichkeiten, die 
Welt für sich zu erkunden und zu begreifen.
Außerdem hat jede Krippe ihren ganz eigenen 
konzeptionellen Schwerpunkt, z.B. Medien­
pädagogik, Klaxx-Pädagogik, Naturerfahrungen.



KINDERGARTEN

Den Kindergarten Graslilienanger besuchen 
täglich bis zu 125 Kinder. 

Schwerpunkt der Einrichtung ist das teiloffe­
ne Konzept mit den dazugehörigen Funktions­
räumen: die Bastelwelt, die Kinderwerkstatt, 
die Leseecke, der Bewegungsraum oder das 
Legoland. Durch die Öffnung dieser Bereiche 
lernen die Kinder, sich selbst zu entschei­
den, für was sie sich interessieren und mit was 
sie sich beschäftigen wollen, haben Zeit sich 
solange damit auseinanderzusetzen, bis es 
keine Bedeutung mehr hat, und lernen, Ver­
antwortung für ihr Tun zu übernehmen. Die 
Pädagoginnen und Pädagogen unterstützen 
die Kinder dabei und geben ihnen Anregungen 
bei ihren Aktivitäten.

Außerdem ist der Kindergarten Graslilienanger 
Konsultationseinrichtung von „Leuchtpol“ 
(gemeinnützige Gesellschaft zur Förderung 
von Umweltbildung im Elementarbereich) durch 
vielfältige Naturprojekte.



HÄUSER FÜR KINDER

In unseren Häusern für Kinder werden Kinder 
ab der neunten Lebenswoche bis zum Schul­
eintritt betreut. Dies kann in altersintegrativen 
Gruppen erfolgen. Dabei werden die besonde­
ren Bedürfnisse der jeweiligen Altersgruppe 
beachtet.
Das pädagogische Personal unterstützt die Ent­
wicklung der Kinder zu eigenverantwortlichen 
und gemeinschaftsfähigen Personen und die 
Eltern bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Die Bildung, Erziehung und Betreuung 
von Kindern aller Altersgruppen unter einem 
Dach, die sogenannte „breite Altersmischung“, 

ist das spezielle Merkmal der Häuser für Kin­
der. Diese Altersmischung bietet besondere 
Vorteile für die Kinder und ihre Familien. Jün­
gere und ältere Kinder spielen und lernen hier 
miteinander beziehungsweise voneinander. 
So können sich die jüngeren von den älteren 
Kindern vieles abschauen und nachahmen, 
die älteren Kinder lernen Hilfsbereitschaft und 
Rücksichtnahme. Ein besonderer Vorteil von 
Häusern für Kinder ist es, dass Übergänge gut 
gestaltet und begleitet werden können, was für 
die Entwicklung der Kinder eine grundlegende 
und weitreichende Erfahrung darstellt.



INTEGRATIVES 
HAUS FÜR KINDER 
Felsennelkenanger

Im integrativen Haus für Kinder Felsennelken­
anger (Kindergarten und Hort) wird Vielfalt 
großgeschrieben. Durch individuelle Förde­
rungen eröffnen sich für die Kinder ganz neue 
Perspektiven und Entwicklungsmöglichkeiten. 

Die Methoden der Pädagoginnen und Pä­
dagogen sind vielfältig; von Psychomotorik 
und Entspannung, Übungen zum Umgang 
mit Sorgen und Stress bis hin zu entwicklungs­
fördernden Spielen. Vom Konzept einer Integ­
rationseinrichtung profitieren alle. So lernt ein 
sprachbehindertes Kind zum Beispiel von 
einem anderen spielerisch im Alltag die richti­
ge Aussprache und die „kleinen Lehrerinnen 
und Lehrer“ lernen wiederum Rücksichtnahme, 
Verantwortungsbewusstsein und soziale Kom­
petenzen. Das Personal der Einrichtung setzt 
sich fortlaufend mit den pädagogischen und 
organisatorischen Erfordernissen der Integra­
tion auseinander und erhöht stetig den päda­
gogischen Standard.
 

�
Inklusion heißt: Es ist normal, dass alle  
Menschen unterschiedlich sind
Startschuss war im September 2017: In die-
sem Monat haben die Mitarbeitenden der 
Diakonie Hasenbergl damit begonnen, das 
Haus für Kinder Felsennelkenanger in eine 
Integrationseinrichtung umzuwandeln. Seit 
dem haben bestimmte Kinder die Möglich-
keit, einen sogenannten „Integrationsplatz“ 
zu erhalten. Das heißt, sie erhalten eine indi-
viduelle Förderung, etwa bei Entwicklungs-
auffälligkeiten oder bei Sprachschwierigkeiten.
�



FACHDIENSTE

In unseren Kindertageseinrichtungen arbeiten 
zusätzliche Therapeuten und Fachdienste 
zur Unterstützung bei Kindern mit erhöhtem 
Förderbedarf und deren Familien. Diese unter­
stützen außerdem die Gruppenpädagoginnen 
und -pädagogen bei der täglichen Arbeit. Au­
ßerdem bieten sie zusätzlich Unterstützung für 
Familien und ihre Kinder zu den Themen „Er­
ziehung“ und „frühe Bildung“. So gibt es zum 
Beispiel in den Krippen Krippenpsychologe-
ninnen und -psychologen, die speziell auf 
die Bedürfnisse und Entwicklungsaufgaben 
von Kleinkindern eingehen. 

In den Einrichtungen mit dem sogenannten 
„Standortfaktor“, einer zusätzlichen Finanzie­
rung der Landeshauptstadt München zur 
Bildungsgerechtigkeit und Chancengleichheit, 
sind zusätzlich Therapeutinnen und Thera-
peuten aus den Gebieten Kunsttherapie, 
Ergotherapie und Musiktherapie fest an­
gestellt.

Die Anmeldung in unseren Kinder- 
tageseinrichtungen erfolgt über 
den Kita-Finder auf der Homepage  
der Landeshauptstadt München.



Die Anmeldung in unseren Kinder- 
tageseinrichtungen erfolgt über 
den Kita-Finder auf der Homepage  
der Landeshauptstadt München.

KINDERKRIPPE  
FRAUENMANTELANGER
Frauenmantelanger 11

KINDERKRIPPE 
GRUITHUISENSTRASSE
Gruithuisenstraße 22

KINDERKRIPPE 
HIMMELSCHLÜSSELSTRASSE
Himmelschlüsselstraße 1

KINDERKRIPPE 
KARLSTEINSTRASSE
Karlsteinstraße 8

KINDERKRIPPE 
VON-REUTER-STRASSE
Von-Reuter-Straße 3a

KINDERGARTEN 
GRASLILIENANGER
Graslilienanger 4

HAUS FÜR KINDER 
FELSENNELKENANGER
Felsennelkenanger 20

HAUS FÜR KINDER 
MAX-BILL-STRASSE
Max-Bill-Straße 65

HAUS FÜR KINDER  
MAX-MÜLLNER-STRASSE
Max-Müllner-Str. 14

HAUS FÜR KINDER  
OTL-AICHER-STRASSE
Otl-Aicher-Straße 42

IHR WEG ZU UNS
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Diakonie Hasenbergl e.V.
Geschäftsstelle
Stanigplatz 10, 80933 München

Tel.	 089 314 001-0
Fax	 089 314 001-69
info@diakonie-hasenbergl.de
www.diakonie-hasenbergl.de
www.facebook.com/diakonie.hasenbergl

Spendenkonto:
Bank für Sozialwirtschaft
Spendenkonto: 48 48 000
BLZ: 700 205 00
IBAN: DE91 7002 0500 0004 8480 00
BIC: BFSWDE33MUE

zusammen. wachsen.
Kindertageseinrichtungen 
Kinder, Jugend und Familie

zusammen. weiterkommen.
Arbeitswelt und Jugendhilfe

zusammen. gestalten.
Sozialpsychiatrie, Senioren-  
und Stadtteilarbeit

zusammen. tun.
Geschäftsstelle

Gefördert durch:


